
N I E D E R S C H R I F T

über die Sitzung des Revisionsausschusses
am 26. Juni 2019

Rathaus, Raum 107 (1. Stock), Schlossplatz 6, Wiesbaden

_________________________________________________________________________________

Vorsitz : Robert Lambrou (AfD)

Anwesende Ausschussmitglieder: siehe Anlage 1
Ferner anwesend: siehe Anlage 2
Tagesordnung: siehe Anlage 3
Veröffentlichung: siehe Anlage 4

Beginn (öffentlicher Teil):  17:05 Uhr Ende: 18:00 Uhr
Beginn (nichtöffentl. Teil): 18:00 Uhr Ende: 21:35 Uhr
_________________________________________________________________________________

Sitzungsvorlagen werden in dieser Sitzung nicht behandelt.

Die mit der Einladung zugegangenen und die in der Sitzung verteilten Beratungsunterlagen sind der 
Niederschrift entsprechend den Angaben bei den einzelnen Beschlüssen bzw. Protokollnotizen 
beigefügt.

Die Sitzung ist gemäß § 88 der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung der Landes-
hauptstadt Wiesbaden auf Tonträger aufgezeichnet.

Zu den Redebeiträgen gilt das gesprochene Wort.

Vor Eintritt in die Tagesordnung wird festgestellt, dass zur Bürgerfragestunde das Wort nicht 
gewünscht wird.

Nach Eröffnung der Sitzung stellt der Vorsitzende die form- und fristgerechte Ladung gem. § 58 
Hessische Gemeindeordnung (HGO) in Verbindung mit § 62 HGO sowie die Beschlussfähigkeit gem. 
§ 53 HGO fest.

Entschuldigt waren:
Stv. Mensching vertreten von Stv. Schwalbach
Stv. Schulz vertreten von Stv. Offermanns
Stv. Wallmann vertreten von Stv. Dr. Michna
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Beschl. Vorlagen Beratung und Abstimmung gemäß § 61 HGO
Nr. Nr.

_________________________________________________________________________________
öffentliche Sitzung

Tagesordnung

Vor Eintritt in die Tagesordnung wird diskutiert, ob öffentlich oder nichtöffentlich diskutiert werden soll, 
ob Herr Dr. Stickler Gelegenheit bekommen soll, seine Stellungnahme abzugeben und in welchem 
Teil der Sitzung dies geschehen soll.

Oberbürgermeister Gerich bittet darum, in öffentlicher Sitzung eine Stellungnahme abgeben zu 
können.
Stv. Egert beantragt, OB Gerich zunächst in öffentlicher Sitzung zu hören und dann Herrn Dr. Stickler 
in nichtöffentlicher Sitzung Gelegenheit zur Stellungnahme einzuräumen. Dieser Antrag wird getrennt 
abgestimmt. OB Gerich zu Beginn in öffentlicher Sitzung zu hören, wird bei Enthaltung der AfD 
angenommen, die Stellungnahme von Herrn Dr. Stickler in nichtöffentlicher Sitzung wird einstimmig 
zugestimmt.

0130 Tagesordnung

1. Die Stellungnahme von Herrn Oberbürgermeister Gerich zum Revisionsbericht Ausschreibung und 
Vergabe Catering RMCC und Kurhausgastronomie und dem Antrag von Bündnis 90/Die Grünen 
vom 11.06.2019 (19-F-03-0017) erfolgt zu beiden Punkten der Tagesordnung vor Eintritt in die 
Tagesordnung zu der Beginn der Sitzung im öffentlichen Teil.

2. Die Stellungnahme von Herrn Dr. Stickler bezüglich des Revisionsberichts 18-82-026 erfolgt im 
nichtöffentlichen Teil und nur zu den Gutachten der Kanzlei Redeker, Sellner und Dahs.

3. Ansonsten bleibt die Tagesordnung unverändert.

Einstimmig

nicht öffentliche Sitzung

0132 19-F-03-0017

Antrag zu Top 19-A-19-0005 Revisionsbericht 18-82-026 Ausschreibung und Vergabe
-Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen vom 11.06.2019-

Der Antrag wird zu Beginn der Sitzung kurz öffentlich diskutiert. Es kommen vor allem Fragen auf, 
warum es nicht möglich war, eine SAP-Berechtigung für den Zugriff auf die TriWiCon-Server zu 
erhalten. Dazu will sich das Revisionsamt nur in nichtöffentlicher Sitzung äußern.

Stv. Kisseler erklärt, dass man fast von Absicht ausgehen könnte, da sich die Verzögerungen nicht 
erklären lassen. 
Diese Unterstellung weist OB Gerich ausdrücklich zurück.
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Aus der Diskussion heraus entsteht die Bitte des Ausschusses an den Magistrat, in der Sitzung am 
28.08.2019 vertreten zu sein (Dezernat III und ITM – Herr Kremer), um genauere Auskunft zu dem 
Themenkomplex zu erhalten.

Zu Beginn der nichtöffentlichen Sitzung (18.00 Uhr) bittet der Ausschuss Herrn Dr. Stickler, kurz den 
Sitzungsraum zu verlassen (18.00 Uhr – 18.15 Uhr), um zunächst TriWiCon (Herrn Michel) um 
Stellungnahme zur SAP-Berechtigung zu bitten.

Der Ausschuss fasst abschließend folgenden Beschluss:

1. Der Revisionsausschuss nimmt
 die mündliche Stellungnahme von Herrn Oberbürgermeister Gerich zu dem vorstehenden 

Antrag und
 die Gesprächsbereitschaft von Herrn Oberbürgermeister Gerich auch nach seinem 

Ausscheiden aus dem Dienst
zur Kenntnis.

2. Das dem Ausschuss von Herrn Oberbürgermeister Gerich zur Verfügung gestellte Durchsuchungs-
/Sicherstellungsprotokoll vom Kriminalfachdezernat 7 München, Kommissariat 73 vom 11.04.2019 
ist Anlage zur Niederschrift über diese Sitzung.

3. Der Revisionsausschuss bittet den Magistrat (Dezernat III) in der Sitzung des Ausschusses am 
28.08.2019 anwesend zu sein und zu Punkt 1 des Antrages umfänglich zu berichten.

Einstimmig

0133 19-A-19-0005

Revisionsbericht 18-82-026; Ausschreibung und Vergabe Catering RMCC und 
Kurhausgastronomie

Herr Dr. Stickler erhält Gelegenheit, seine schriftliche Stellungnahme mündlich vorzustellen.

Stv. David fragt nach, in welcher Höhe Herr Dr. Stickler Honorar erhalten hat. Diese Frage kann in der 
Sitzung nicht beantwortet werden. Die Geschäftsstelle wird die Frage offiziell an TriWiCon stellen und 
dem Ausschuss berichten.

Der Revisionsbericht wird eingehend diskutiert. Herr Ebel-Waldmann ist anwesend und ist berechtigt, 
als ehemaliger Geschäftsführer von TriWiCon, an der nichtöffentlichen Sitzung teilzunehmen. Er 
berichtet umfänglich zu allen Fragen, die der Ausschuss an ihn richtet.

Einige Fragen können nach Auffassung der Vertreter von TriWiCon nur von Herrn Wossidlo 
beantwortet werden. Anfänglich wird vorgeschlagen, Fragen an Herrn Wossidlo zu formulieren. Vors. 
Lambrou schlägt vor, den Magistrat zu bitten, rechtliche Auswirkungen ernsthaft zu prüfen, um die 
Interessen der Landeshauptstadt Wiesbaden zu wahren.
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Dies lässt sich aber lt. Stv. Hasemann-Trutzel nicht in laufender Sitzung „aus dem Ärmel“ schütteln.
Er schlägt daher vor, das Revisionsamt zu bitten, offene Punkte nachzuarbeiten und dabei die 
Personen zu befragen, die dazu Auskunft geben können.
Es wird in dieser Diskussion ebenfalls angesprochen, inwieweit pensionierte Beamte ihrem 
ehemaligen Dienstherrn gegenüber auskunftspflichtig sind. Lt. Herrn von Jagow besteht eine solche 
Auskunftspflicht, aber nicht dem Ausschuss gegenüber.

Vors. Lambrou fragt, ob evtl. Fristen zur Kündigung des verlängerten Spielbankvertrages laufen, die 
beachtet werden müssen. 
Dies wird von Seiten des Rechtsamtes verneint.

Vors. Lambrou beantragt, den Magistrat zu bitten, rechtlich zu prüfen, ob die einseitige optionale 
Vertragsverlängerung durch den Betreiber unzulässig ist und der Vertrag entsprechend angepasst 
oder gekündigt werden kann. 
Dieser Antrag wird gegen die Stimmen von AfD und L&P abgelehnt.

Frau Schupp, Antikorruptionsbeauftragte schlägt vor, das Revisionsamt zu bitten, evtl. weiterführende 
Gespräche zu führen.

Der Ausschuss fasst daraufhin den nachfolgenden Beschluss:

1. Der Revisionsbericht 18-82-026 betr. Ausschreibung und Vergabe Catering RMCC und 
Kurhausgastronomie wird in der heutigen Sitzung des Revisionsausschusses zur Kenntnis 
genommen.

2. Der mündliche Bericht von Herrn Dr. Stickler (Kanzlei Redeker, Sellner und Dahs) zu den 
Gutachten der Kanzlei Redeker, Sellner und Dahs wird zu Beginn der nichtöffentlichen Sitzung zur 
Kenntnis genommen.

3. Die mündlichen Berichte des ehemaligen Geschäftsführers der TriWiCon, Herr Ebel-Waldmann und 
des amtierenden Geschäftsführers der TriWiCon, Herr Michel, zum Revisionsbericht und den vom 
Ausschuss dazu gestellten Fragen werden zur Kenntnis genommen.

4. Der Ausschuss nimmt des Weiteren zur Kenntnis, dass Detailfragen u. a. zur Auftragsvergabe an 
den Berater, Herrn Wessel und die Gewichtung der abgegebenen Angebote ohne Unterstützung 
des ehemaligen Geschäftsführers Herrn Wossidlo, dem damaligen Dezernenten Bendel und Frau 
Pflugradt nicht umfänglich geklärt werden können.

4. Der Magistrat (Dezernat I/14) wird gebeten, möglichst bis zur Sitzung des Revisionsausschusses 
am 28.08.2019 mit Herrn Bendel, Frau Pflugradt und Herrn Wossidlo Detailfragen, die sich in der 
Sitzung des Revisionsausschusses am 26.06.2019 ergeben haben, zu klären.

Einstimmig

0134 Verschiedenes nichtöffentlich
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Der Revisionsausschuss nimmt die Mitteilung von Frau Schupp zur Kenntnis, dass sie

 im Sommer 2019 in den Ruhestand versetzt wird,
 bis zum Jahresende noch im Bereich AKB anteilig arbeiten wird und
 für Rückfragen in Bezug auf den Revisionsbericht „Ausschreibung und Vergabe Catering RMCC 

und Kurhausgastronomie zur Verfügung steht.

Anlagen

Wiesbaden, .08.2019

Vorsitzender Schriftführerin

Lambrou Koba


